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Level-V kommt  

Start der Initiative für mehr Nachhaltigkeit an Vorarlberger Mittel- und Höheren 
Schulen 
 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Landes Vorarlberg wurde 2006 die 

Abfallvermeidungskampagne „RIKKI –Schlauberger vermeiden Abfall“ gestartet. Diese 

bewusstseinsbildende Initiative richtet sich an Kinder bis 10 Jahren. Mit „Level-V“ startet das 

Land Vorarlberg eine Initiative, die sich an die Zielgruppe der 10- bis 18-Jährigen wendet. Das 

Angebot richtet sich an alle entsprechenden 109 Schulen in Vorarlberg. Pro teilnehmende 

Schule wird im Schuljahr 2023/2024 jeweils eine Klasse auf ihrem Weg Richtung Nachhaltigkeit 

und Schärfung des eigenen Umweltbewusstseins begleitet. „Mit dieser Initiative unterstützen 

wir SchülerInnen in Vorarlberg, die aktiv etwas für den Umwelt- und Klimaschutz bewirken 

wollen“, informieren Landesstatthalterin Barbara Schöbi-Fink und Landesrat Daniel Zadra: „Es 

geht darum, Bewusstseinsbildung zu verstärken und aktiv ins Tun zu kommen. Wir wollen 

vorhandene Ideen aufzeigen und neuen Ideen zur Abfallvermeidung zum Durchbruch 

verhelfen.“  

 

Das vielschichtige Thema Abfall ist im Rahmen der Umweltbildung im österreichischen Lehr- und 

Bildungsplan vorgesehen, führt Schöbi-Fink an: „Es wird als ein wichtiger Teil des Lebens auch an 

Vorarlbergs Schulen und Kindergärten vermittelt. Viele kleine, mittlere und größere Projekte 

unterstützen die PädagogInnen in den Volksschulen und elementarpädagogischen Einrichtungen 

des Landes Vorarlberg bei Ihrer Tätigkeit dieses Umweltwissen zu vermitteln.“ 

 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Landes Vorarlberg wurde 2006 die 

Abfallvermeidungskampagne „RIKKI –Schlauberger vermeiden Abfall“ gestartet. Als direkte 

Unterstützung aus dem Fachbereich Abfallwirtschaft wird damit eine Angebotserweiterung für 

die Bildungslandschaft in Vorarlbergs Schulen und Kindergärten geboten. Die Kampagne und die 

darin platzierten Teilbereiche „POST von RIKKI“ (für Elementarpädagogik) und „RIKKI macht 

SCHULE“ (für Primarstufe) sind im Laufe der Zeit mehrmals modernisiert worden und haben sich 

der aktuellen Situation angepasst, um immer am Puls der Zeit sein zu können. 

 

In einer Entschließung des Vorarlberger Landtags wurde die Abteilung Umwelt- und Klimaschutz, 

Fachbereich Abfallwirtschaft, beauftragt eine Erweiterung des Themas auf die nächsten 

Schulstufen (für Sekundarstufe I+II) zu entwickeln – die Geburtsstunde von Level-V! Die 

Vorarlberger Landesregierung unterstützt die von der Jugend ausgesprochenen Forderungen 

nach Veränderungen im Umweltbereich künftig noch intensiver. „Wir sind uns sicher: Die 

Probleme dieser Welt lassen sich nur gemeinsam lösen“, betont Landesrat Zadra: „Kinder und 
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Jugendlichen haben viele Idee und sind oft selbst schon aktiv. Dieses Engagement wollen wir mit 

Level-V unterstützen und verstärken.“  

 

Was ist das Projekt „Level-V“? 

 

Gesucht werden VeränderInnen und AnpackerInnen an Vorarlbergs Schulen. Mit Level-V wird 

eine Klasse pro teilnehmende Schule im Schuljahr 2023/2024 auf ihrem Weg Richtung 

Nachhaltigkeit und Schärfung des eigenen Umweltbewusstseins begleitet. „Wir unterstützen die 

Wünsche der Jugendlichen nach Veränderung mit Wissen und Werkzeugen, um dies auch zu 

erreichen“, sagt Zadra. Gezielt wird dort angesetzt, wo jeder kleinste Beitrag 

konkrete und sichtbare Auswirkungen aufzeigt, nämlich beim Abfall.  

 

Zielgruppe:   

 SchülerInnen der Sekundarstufe I im Alter von 10 bis 14 Jahren 

Mittelschulen und Gymnasien 

 SchülerInnen der Sekundarstufe II im Alter von 15 bis 18 Jahren 

 Polytechnische Schulen, Berufsschulen, Berufsbildende Mittlere 

Schulen, Berufsbildende Höhere Schulen, Fachschulen und 

Oberstufen von Allgemeinbildenden Höheren Schulen. 

 

Die Zielgruppe wird über die Direktionen und den Lehrkörper kontaktiert. 

Eine Einladung zur Projektteilnahme geht an 109 Vorarlberger Schulen. 

 

SchülerInnen mit ins Boot holen 

 

   „Wir haben die letzten mehr als zwei Jahre sehr intensiv am Umweltzertifikat des Bundes 

gearbeitet“, informiert Klaus König, Direktor des BG Blumenstraße: „In diesem Zusammenhang 

war natürlich das Thema Abfall ein wichtiger Aspekt. Für uns bietet das Projekt Level-V jetzt die 

Möglichkeit, weiter am Thema Umweltschutz zu arbeiten und das Thema Abfall und vor allem die 

Abfallvermeidung mehr in den Mittelpunkt zu stellen. Im Rahmen des Projekts Umweltzertifikat 

haben wir gesehen, wie wichtig es ist, die SchülerInnen selbst mit ins Boot zu holen. Sie selbst 

hatten sehr viele gute Ideen und tolle Ansätze was wir gemeinsam machen können. Und je 

motivierter SchülerInnen bei solchen Aktionen mit dabei sind, umso größer ist dann ihre Wirkung 

als Multiplikatoren in ihren Familien und bei ihren Freunden.“ 

 

Die Teilnahmemöglichkeit am Projekt besteht für eine ganze Klasse (in Vertretung einer Schule). 

5 MitschülerInnen darin bilden das Kernteam. Hier bietet sich die Chance gezielt Kinder und 

Jugendliche zu fördern, die sich schon aktiv für die Themen Umwelt, Abfall und Klima 

interessieren. 



Seite 4 

 

Der Abfall-Check an der Schule dient der Bestandsaufnahme und lässt erkennen, ob und welches 

Potenzial zur Abfallvermeidung vorhanden ist. Die Schwachstellenanalyse wird von einem 

externen Abfallprofi begleitet. In einem weiteren Schritt werden dabei gemeinsam mit der Klasse 

Maßnahmen besprochen, um die Abfallsituation an der Schule zu verbessern. Die Umsetzung 

erfolgt durch die SchülerInnen selbst. Der Fachbereich Abfallwirtschaft im Amt der 

Landesregierung hilft mit Ideen zur Ausführung.  

 

Über verschiedene Partner in Vorarlberg werden zudem diverse Workshops zu 

abfallrelevanten Themen angeboten. Über das Schuljahr verteilt soll die teilnehmende Klasse drei 

Workshops besuchen. Ergänzend dazu ist die Teilnahme an der landesweiten Flurreinigung Teil 

des Projekts. 

 

Auch ein Action-Bound „Abfall-Rally durch Bregenz“ (eine Art Schnitzeljagd nach Beispiel „Klima-

Rallye durch Dornbirn“) für Level-V wird in Zusammenarbeit mit dem Verein „aha – 

Jugendinformationszentrum Vorarlberg“ installiert. Mittels Smartphone sind verschiedene 

Stationen in Bregenz zu erkunden. Es warten viele Infos und Aha-Erlebnisse zu den Level- 

V Themen. Die Verortung macht einen direkten Bezug zum eigenen Abfall- und Konsumverhalten 

möglich – Erlerntes wird in einem städtischen Lebensraum erlebbar gemacht. Der Action-Bound 

kann ab Herbst 2023 als ganze Klasse, in kleinen Teams oder auch als Einzelperson selbständig 

mit dem Smartphone „gespielt“ werden. Dieses Angebot bietet eine spielerische, aber auch 

spannende Art des Lernens für die TeilnehmerInnen. 

 

Workshops - Beispiele 

 

„Gehts auch ohne?“   Besuch von „Cori’s plastikfrei(er) Laden“ in Satteins 

Carla, wir kommen!   Exkursion zu Vorarlbergs größtem „Weiterverwender“ mit 

Themen-Schwerpunkt Kleidung 

Repair-Cafés    diverse Locations in Vorarlberg (Feldkirch, …) 

Tausch-Rausch   Workshop mit Tipps und Tricks für die eigene Kleidertauschparty 

Abfall ist mehr!   Reparieren und Kreieren – Abfall ist alles andere als langweilig! 

Wohin mit…?    Besuch der Vorarlberger Abfallsammelzentren 

 

Die Koordination der Workshops erfolgt über das Level-V Büro/Fachbereich Abfallwirtschaft und 

wird fortlaufend ausgebaut. 

 

Die Durchführung eines „Zero-Waste-Events“ oder einer wirklich nachhaltigen Veranstaltung an 

und für die ganze Schule ist Ziel des Projekts und das Highlight für die teilnehmende Klasse. Dabei 

soll das Gelernte und Erfahrene, aber auch die Ideen der SchülerInnen nach außen transportiert 
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werden – das kann eine bestehende Schulveranstaltung, beispielsweise ein Sommerfest, 

Elternsprechtag oder eine Weihnachtsfeier sein.  

 

Wichtig ist auch die Dokumentation: Anhand derer wird die Jury von Level-V die Siegerschule 

(Landessieger) küren. Damit das Wissen auch „an der Schule weiterlebt“ sollen ein kurzer Vortrag 

des Umwelt-Teams über das Projekt die anderen SchülerInnen inspirieren. Ob beim 

Schulabschluss, als eigene Vortrags-Veranstaltung, als Klassentour oder im Rahmen des 

durchgeführten Zero-Waste-Events bleibt der Schule überlassen. 

 

 

Level-V ist eine Initiative des Amtes der Vorarlberger Landesregierung mit Unterstützung der 

Bildungsdirektion für Vorarlberg. Die Bewerbung und Informationen erfolgen über eine eigene 

Website und zielgruppengerecht über Social Media und InfluencerInnen. Weitere Infos unter 

www.level-v.at  
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